
Gemeinde Kötz 
Obere Dorfstr. 3 A, 89359 Kötz 

Familienfreundliches Kötz 
Vergünstigung der Müllgebühr für Familien mit Kindern unter drei Jahren 

und dauerhaft inkontinenten Personen für das Jahr 2024 
(mit Hauptwohnsitz in Kötz) 

 
Antrag auf Leistungen 

Antragsteller: 

 
 
 
 
 
 
 
 

Leistungsart: 
 

Kind(er) unter drei Jahren 

Kind 1: 
Name, Vorname Geburtsdatum Anschrift 

   

 
Kind 2: 

Name, Vorname Geburtsdatum Anschrift 

   

 

 

 
 

dauerhaft inkontinente Person (zutreffendes bitte ankreuzen) 
 

Name, Vorname Geburtsdatum Anschrift 

   

 
Nachweis erfolgt durch folgende, beigefügte Unterlage(n): 

Kopie Rezept Bestätigung Arzt Stempel Apotheke 

 
Ich bestätige hiermit die Richtigkeit meiner Angaben 

 

 

(Ort, Datum) (Unterschrift) 

Name Vorname Geb.-Datum 

   

Straße/Hausnummer PLZ/Ort Tel.-Nr. 

   

Bankverbindung: 

IBAN  

BIC  

Bankinstitut  

 



Gemeinde Kötz, Obere Dorfstr. 3 A, 89359 Kötz 

 
Förderprogramm: „Familienfreundliches Kötz“; 

Vergünstigung der Müllgebühr für Familien mit Kindern unter drei 
Jahren und dauerhaft inkontinenten Personen 

 
 

1. Inhalt: 
Entlastung von Familien mit Kindern bis zu einem Lebensalter von drei Jahren und von dauerhaft 
inkontinenten Personen durch eine finanzielle Bezuschussung durch die Gemeinde Kötz, als Mit- 
glied der Familien- und Kinderregion Landkreis Günzburg. 

 
2. Förderungsart und -zweck: 
Finanzielle Bezuschussung von Familien mit Kindern bis zu einem Lebensalter von drei Jahren und 
von dauerhaft inkontinenten Personen, jeweils mit Hauptwohnsitz in Kötz, durch eine jährlich ein- 
malige direkte Förderung an die müllgebührenpflichtigen Personen (auch Mieter), welche die vor- 
stehenden Kriterien erfüllen. Damit wird diesem Personenkreis eine Vergünstigung der Müllgebüh- 
ren für die Nutzung der Müllgefäße des Kreisabfallwirtschaftsbetriebes im Landkreis Günzburg er- 
möglicht (Eine direkte Verrechnung des Förderbetrages mit den individuell anfallenden Müllgebüh- 
ren durch die Gemeinde Kötz ist auf Grund der Gebührenhoheit des Landkreises Günzburg in die- 
sem Bereich nicht möglich). 

 

3. Förderungsbedingungen: 
Auf Antrag erhalten bezugsberechtigte Personen (siehe Ziffer 2) zum Stichtag 01.12. eines Jahres 
einen Pauschalbetrag in Höhe von 50,-- €, unabhängig von der Größe des vorhandenen Müllgefä- 
ßes. Für Kinder unter drei Jahren wird die Förderung maximal drei Mal ausbezahlt. Familien mit 
mehreren Kindern unter drei Jahren erhalten den Förderbetrag entsprechend der Anzahl dieser 
Kinder. Dauerhaft inkontinente Personen können die Förderung zeitlich unbefristet erhalten. Statio- 
näre Einrichtungen im Sinne des Gesetzes zur Regelung der Pflege-, Betreuungs- und Wohnqualität 
im Alter und bei Behinderung, sowie deren Bewohner, sind von der Förderung ausgeschlossen. 

 
Förderungsberechtigte Kinder im Sinne dieses Programms sind Kinder, mit Hauptwohnsitz im Ge- 
biet der Gemeinde Kötz, die am Stichtag 01.12. eines Jahres, das 3. Lebensjahr noch nicht vollendet 
haben. 

 

Inkontinente Personen mit Hauptwohnsitz im Gebiet der Gemeinde Kötz erhalten die Förderung auf 
Antrag, in Verbindung mit der Vorlage eines geeigneten ärztlichen Nachweises über eine dauerhafte 
Inkontinenz. Dieser Nachweis ist jährlich zu erbringen. 

 
Bei Wegzug, Aufgabe des Hauptwohnsitzes oder Tod von Förderberechtigten, vor dem Stichtag 
01.12. eines Jahres, kann keine Förderung erfolgen. 

 
 
 

4. Fälligkeit und Zahlungsmodus: 
Der Förderbetrag wird zum Stichtag 01.12. eines Jahres auf ein der Verwaltung bekanntes Konto 
bei einer Bank oder bei einem Kreditinstitut überwiesen. Eltern von Neugeborenen und Neubürger 
erhalten von der Verwaltung ohne Rechtsanspruch nähere Informationen und ein Antragsformular. 
Das Antragsformular kann auch über die Homepage der Gemeinde Kötz ausgedruckt werden. Sie 
haben der Verwaltung, ebenso wie Inhaber einer Mietwohnung, zur Inanspruchnahme dieser För- 
derung, eine geeignete Bank- oder Kreditverbindung bekannt zu geben. Eine Barauszahlung ist 
ausgeschlossen. 



5. Rückzahlung: 
Auf Grund unrichtiger Angaben erbrachte Förderbeträge sind nach Aufforderung durch die Verwal- 
tung zurück zu erstatten. Die Rückzahlungsbeträge sind mit dem gesetzlichen Verzugszins zu ver- 
zinsen (5% über dem jeweiligen Basiszinssatz). 

 
6. Förderungszeitraum: 
Dieses Förderprogramm tritt mit dem 01.01.2013 in Kraft und gilt bis auf weiteres, je nach Haus- 
haltslage. Es besteht kein Rechtsanspruch, bzw. die Höhe des jährlichen Förderbetrages kann nach 
Haushaltslage angepasst werden. Die ersten Fördermittel werden frühestens nach der Verabschie- 
dung des Haushalts im Jahr 2013 bereitgestellt. 

 
 

Gemeinde Kötz 

 
Sabine Ertle 
1. Bürgermeisterin 


